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GE I S T L I CH E S  WORT

Scheitere heiter
In einer großen Stadt steht eine Kirche. 
Ihre Türme zeigen in den Himmel und 
ihre Tür überragt jeden Menschen. Die 
Fenster leuchten und Kunstschätze lo-
cken Besucher an. Wenn man die Kirche 
umrundet, kommt man zu einer zweiten 
Tür. Sie ist klein. Jemand hat ein Schild 
angebracht, „Jesus“ steht darauf, „Exper-
te für’s Scheitern“. Seltsamer Titel. Du 
trittst ein.
„Guten Tag“, sagst du, nachdem du dich 
an das Dämmerlicht gewöhnt hast und 
einen Mann erkennst. Er trägt eine große 
Wunde an der Seite und lacht.
Du deutest auf das rote Fleisch: „Tut das 
nicht weh?“
„Doch, doch“, nickt der Mann, „aber es 
heilt.“
„Was haben Sie getan?“
„Ich bin gescheitert.“
„Oh. Das tut mir leid.“ Dir fällt das Schild 
wieder ein. „Deshalb der Titel?“
Der Mann nickt.
„Ehrlich gesagt, sollten Sie vielleicht lie-
ber ein Büro für’s Gelingen aufmachen. 
Das spricht die Leute sicher mehr an.“
„Bist du schon mal gescheitert?“
Du denkst nach. Du hast eine Liebe ver-
loren, du standest an einem Grab. Du 
hast eine Kündigung unterschrieben, 
bist aus einer gemeinsamen Wohnung 
ausgezogen, hast Weihnachtskekse an-
brennen lassen und Wäsche verfärbt. 
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Inhalt
Dein Studienabschluss entsprach nicht 
den Erwartungen, deinen oder den der 
anderen. Du hast ein Kind enttäuscht. 
Du hast ein paar Hoffnungen begraben, 
einen Geburtstag vergessen, Blumen 
vertrocknen lassen. Beim Hochsprung 
hast du die Latte gerissen, nicht gewon-
nen, was du gewinnen wolltest, und mit 
50 bist du nicht die gewesen, die du dir 
einst vorgestellt hattest zu sein. Du hast 
falsche oder gar keine Worte gefunden, 
du hast ein paar Fünfen geschrieben und 
bist einmal sitzen geblieben. Du hast 
dir Dinge vorgenommen, die du nicht 
erreicht hast, manche, obwohl du dich 
angestrengt hast, andere waren der Träg-
heit unterlegen. Aber du stehst hier und 
lebst. Du bist an vielen kleinen Dingen, 
aber nicht am Leben gescheitert.
„Ja. Nein. Was ist Scheitern?“
„Gescheiter werden.“
„Jetzt beschönigen Sie aber.“
„Hast du als Kind Laufen gelernt? Fahr-
radfahren?“
„Sicher.“
„Und? Wie hast du das gemacht?“
„Ich bin hingefallen und wieder aufge-
standen. Ich habe den Dreck abgeschüt-
telt und weitergemacht. 
Manchmal habe ich geweint. Weil es weh 
tat oder weil ich wütend war, dass es 
nicht klappte, wie ich wollte.“
„Und dann?“
„Und dann hat mich jemand getröstet.“
„Weil du deine Wunde gezeigt hast. Ich 
zeige auch meine Wunde.“
„Damit dich jemand tröstet?“
„Damit mich jemand tröstet. Damit je-
mand Mut fasst. Damit er weiß, er ist 

nicht allein, er ist nicht der Einzige, der 
verletzt wurde, dem etwas nicht gelingt. 
Scheitern ist keine Schande.“
„Eine Wunde macht Angst.“
Der Mann wiegt den Kopf. „Sie zeigt, 
dass die Welt kleine Helden braucht. Sie 
zeigt, dass man sich einsetzen kann für 
alles im Leben. Dass ein Versuch tau-
send Mal mehr Wert ist als Unversehrt-
heit. 
Jede Wunde zeigt, du hast mitgemacht. 
Jedes Scheitern heißt: Du hast es ver-
sucht.“ 
Aber Scheitern, das kann doch auch 
schlicht auf Dummheit beruhen. Auf 
Ignoranz.“
„Dann lerne. Versuch es noch einmal. 
Solange du lebst, hast du täglich eine 
neue Chance. Hinter jedem Scheitern 
steht ein „Und“. Ein „Und weiter“. Die 
Geschichte ist nicht zu Ende. Sie kann 
eine unerwartete Wendung nehmen.“
Er hält einen Moment inne. „Deshalb sit-
ze ich hier.“

aus: Susanne Niemeyer, 
Soviel du brauchst, 
Sieben Sachen zum 
besseren Leben, 2014



Es geht weiter …	
			 
Zugegeben: eine Zeit mit vielen Zwei-
feln liegt hinter uns. Kann der Senioren-
kreis weiter bestehen? Ich widme mich 
mit ganzem Herzen der Seniorenarbeit 
in unserer Gemeinde, aber ohne ehren-
amtliche Helfer ist es kaum möglich, die 
monatlichen Treffen vorzubereiten, zu 
gestalten und vieles mehr. 

Aufgeben war jedoch keine Option. Also 
haben wir per Annonce und auch im letz-
ten Gemeindebrief (Sie erinnern sich: 
„Schürze sucht Träger/in“) darüber ge-
sprochen, dass wir Hilfe suchen. 

Das Ergebnis war und ist überwältigend: 
es haben sich insgesamt 12 Menschen 
mit Zeit und vor allem Freude an der 
Aufgabe im Laufe der letzten Monate ge-
meldet. Alle haben sich unseren Senio-
renkreis angesehen und probeweise mit-
geholfen. Und 10(!) fleißige Helferinnen 
sind auch dabei geblieben.  

An dieser Stelle unseren ausgesproche-
nen Dank an alle engagierten Damen.

Dazu unterstützt uns bei der Gestaltung 
der Nachmittage Pastor Horst-Dieter 
Schultz mit großem Engagement. Pastor 
Schultz unterstützt unsere Gemeinde als 
Vakanzvertretung nach dem Weggang 
von Pastor Reichenbächer und viele 
werden ihn sicher schon im Gottesdienst 
erlebt haben. Auch ihm herzlichen Dank 
für seinen humorvollen und bereichern-
den Einsatz. 

Unser Seniorenkreis ist um einige neue 
Teilnehmer gewachsen und selbstver-
ständlich ist auch weiterhin jeder will-
kommen der uns kennenlernen möchte.

Herzliche Grüße Ihre

Melanie Voiges

Es sind noch 
Plätze frei!

Am 9. Mai 2018 unternimmt der Senio-
renkreis seinen 26. Tagesausflug. Diesmal 
werden wir einen ausführlichen Einblick 
in den Bereich der erneuerbaren Energi-
en bekommen (wir besuchen den Bür-
gerwindpark in Wesselburen) und haben 
Gelegenheit eine Windkraftanlage von 
innen zu betrachten. Anschließend gibt 
es ein gemeinsames Mittagessen. Tra-
ditionell werden wir auch eine interes-
sante Kirche besichtigen und eine kleine 
Andacht halten. Dann starten wir zum 

Kaffeetrinken in ein ganz besonderes 
Café in Schafstedt. Dort wartet nicht nur 
selbstgebackener Kuchen und Kaffee auf 
uns, sondern auch noch eine kleine Über-
raschung. Wer möchte kann sich auch 
ein bisschen die Beine vertreten bevor es 
wieder zurück nach Pinneberg geht. 
Der Ausflug kostet 45,– Euro pro Teil-
nehmer. Wir haben zwei Treffpunkte: Die 
Bushaltestelle Vogt-Ramcke-Straße in 
Thesdorf um 8.45 h und das Gemeinde-
haus in der Bahnhofstraße 2 um 9:00 Uhr. 

Es gibt noch einige freie Plätze, melden 
Sie sich gerne bei Interesse unter 
Telefon 04101/ 8596710 an.

Meusel‘s
L A N D
D R O S T E I

Dingstätte 23
25421 Pinneberg
Tel: 04101 8527 777

RESTAURANT & CATERING
www.meuse ls - landdros te i .de

Das festliche Ambiente in Pinneberg
für Hochzeit oder Konfirmation 
inklusive geschmackvollem 
kulinarischen Rahmen*
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Die barocken Säle der Drostei:

Da wir viele jüngere und ältere Seni-
orinnen und Senioren in unserer Kir-
chengemeinde haben, mit welchen 
wir gerne weitere kirchliche Angebo-
te entwickeln wollen, bietet Melanie 
Voiges eine Sprechzeit für die Gene-
ration 60+ an:

• �	� Menschen der Generation ab ca. 
60 Jahren sind eingeladen ihre An-
liegen vorzutragen.

• �	� Menschen, die Lust haben, sich für 
die Generation 60+ ehrenamtlich 
zu engagieren, sind ebenfalls will-
kommen.

• �	� Persönlich im Gemeindehaus, 
Bahnhofstr. 2 b, Erdgeschoss, in 
der Regel mittwochs von 10.30 
Uhr bis 12.00 Uhr,

   	 oder unter Tel. 04101/ 85 96 710
	 (auch Anrufbeantworter).

Ich freue mich auf Sie und grüße Sie 
herzlich!

Melanie Voiges                                     

Sprechzeit für die Generation 60+

Trompeten/
Posaunen

gesucht für den
Bläserkreis der 
Christuskirche,

mittwochs 18 Uhr
Andreas.Polzin@alice-dsl.net

0176 48113621

Trompeten/
Posaunen

gesucht für den
Bläserkreis der 
Christuskirche,

mittwochs 18 Uhr
Andreas.Polzin@alice-dsl.net

0176 48113621
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GEME INDE L EB EN

Gemeindefest
am 

24. Juni 2018 
um 10.00 Uhr

Wir starten 
mit einem 

Open Air-Gottesdient 
und freuen 

uns im Anschluss 
bei Speis und Trank 
auf Spiel & Spaß 

und schöne 
Begegnungen. 

Ein jeder kann 
kommen, 

für jeden machen 
wir die 

Türen auf !

Groß & Klein 
laden wir herzlich 

ein zum

Lebensspuren – 
Glaubensspuren

Gesprächsabende 
für Erwachsene

29. Mai
26. Juni
jeweils von 
19.30 – 21.30 Uhr 
im Kaminzimmer des 
Gemeindehauses
Leitung: Martin Riemer

In diesem Jahr feiern wir an Himmelfahrt 
gemeinsam mit der Lutherkirchenge-
meinde einen besonderen Gottesdienst 
auf dem Schäferhof in Appen.

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, 
melden Sie sich bitte im Kirchenbüro.

Der Gottesdienst beginnt um 11.00 
Uhr. Es ist ein festlicher Open-Air-Gottes-
dienst, den Propst Thomas Drope zusam-

men mit der Diakoniepastorin Maren von 
der Heyde gestaltet. Es singt der Gospel-
chor „Voice and Spirit“ unter der Leitung 
von Frau Catrin Jacobsen. In dem Got-
tesdienst wird der langjährige Leiter des 
Schäferhofes, Rainer Adomat,  der früher 
auch schon den Diakonieverein Migration 
und die Wohnungslosenberatung in Pinne-
berg geleitet hat, verabschiedet. Als neue 
Leiterin des Schäferhofes wird Petra Min-
dermann gesegnet.

Gottesdienst am Himmelfahrtstag

Zu jeder Zeit:  04101 - 2 22 01
Friedenstraße 44 · 25421 Pinneberg  
info@eggerstedt-bestattungsinstitut.de  
www.eggerstedt-bestattungsinstitut.de  
Fachgeprüfte Bestatter 

Dem Leben Die Letzte ehre erweisen
Erdbestattungen · Feuerbestattungen · Seebestattungen 
Naturbestattungen  · Überführungen · Vorsorgeberatung

Anzeige

Wo: Kita 
„Die Senfkörner“ 

am Horn 17 
in Pinneberg

GEME INDE L EB EN
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RE F L E X I ON  GRÜNDONNERS TAG P F I NG S T EN

9

Bereits zum dritten Mal haben wir in die-
sem Jahr gemeinsam mit unseren Kon-
firmanden diesen Gottesdienst gestaltet 
und vorbereitet. Vorausgegangen ist der 
Workshop Abendmahl, bei dem wir uns 
mit zwei biblischen Texten, der Einset-
zung unseres christlichen Abendmahles, 
seinen jüdischen Wurzeln im Passamahl 

sowie dem Verrat und der Verhaftung 
Jesu im Garten Gethsemane, beschäftigt 
haben. Mit Egli-Figuren haben die Konfir-
manden auf dem Altar die Szenen der bi-
blischen Geschichten dargestellt, die sie 
besonders beeindruckt haben. 

Pastorin Silke Breuninger

Eindrücke von Gründonnerstag 
 Tischabendmahl 

in der Christuskirche

Anzeige
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K I NDER  UND  J UGEND L I CHEP F I NG S T EN

Unter dem Motto: „Detektivin Pfeife folgt 
der Glücksspur“ fuhren wir dieses Jahr 
vom 9. bis 13.April auf Kinderfreizeit. Zu-
sammen begaben wir uns auf die Suche 
nach dem vollkommenen Glück. Jeden 
Tag nahmen wir eine Bibelstelle ein biss-
chen genauer unter die Lupe und unter-
suchten sie auf  Vertrauen, Gerechtigkeit, 
Freundlichkeit, Frieden und den Zusam-
menhalt und überlegten uns in wie weit 
wir das Verhalten auch auf uns übertra-
gen können. 
Am Montag gab es eine kleine Schnit-
zeljagd durch das Victor-Andersen Haus 
und das Gelände, um alles besser ken-
nenzulernen und danach das erste An-
spiel, in welchem wir die Detektivin tra-
fen. Nach jeder Einheit  gab es einen auf 
das Thema des Tages zugeschnittenen 
Glückssatz, welchen die Kinder dann in 
ihr selbst gestaltetes Buch schrieben. 

Die Woche gestaltete sich durch morgi-
ge Einheiten und diverser Aktionen am 
Nachmittag, darunter eine Rally durch 
Barmstedt, Spiele oder das Schwimmen 
am Donnerstag. Abschließend wurde am 
letzten Tag gegrillt, bevor es am Freitag 
wieder zurück nach Pinneberg ging.

Sarah-Sophie Güthe 

Nachlese 
Kinderfreizeit in Barmstedt

10 11
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K I NDER  UND  J UGEND L I CHE K I NDER -  UND  J UGEND L I CHE

Es geht weiter – 
Seid dabei!

Liebe Christus-Konfis, 
liebe Luther-Konfis!

Wir freuen uns auf ganz viele von Euch, 
die nach der Konfirmation Lust darauf ha-
ben, als Teamerin oder Teamer dabei zu 
bleiben. Hier kommt nun ein erster Zeit-
plan für all das , was in unseren Kirchen-
gemeinden möglich ist.

8. Mai um 17.00 im Jugendcafé im 
Gemeindehaus Kirchhofsweg 53a: 
Infos, Kennenlernen, es nett miteinander 
haben …

***

15. Mai von 17.00 bis 19.00 Uhr Kenn-
lerntag für Euch und für viele Teamerin-
teressierte aus anderen Gemeinden.

***

29. Mai und am 5. Juni um 17.30 Uhr 
im Jugendcafé Kirchhofsweg 53a: Vorbe-
reitung für den Konferstartnachmittag 
(13. Juni) in der Luther-Kirchengemeinde 
oder für das Konfertreffen am 14. Juni. 
um 18.00 in der Christus-Kirchengemein-
de oder für das Gemeinde-
fest am 24.Juni. in der 
Christus-Kirchenge-
meinde.

***

24. Juni Treffen um 15.00 Uhr im Ju-
gendcafé Kirchhofsweg 53a: Vorbereitung 
für den Begrüßungsgottesdienst und den 
Begrüßungsabend (29. Juni) für die neu-
en Lutherkonfis ODER Mitmachen beim 
Gemeindefest der Christus-Kirchenge-
meinde.

***

2. September am Gemeindehaus in der 
Bahnhofstraße: 
Startnachmittag – Hurra, es geht wieder 
los!

***

Vom 14. bis zum 16. September findet 
dann endlich das Starterwochenende 
für die 14+-Ausbildung mit gaaaanz vie-
len Jugendlichen aus vielen Ecken des 
Kirchenkreises statt. Da geht es dann so 
richtig los mit der Vorbereitung auf das 
Teamersein. 

***

Danach gibt es Workshops (siehe 
14+-Programm), ihr plant einen Jugend-
gottesdienst in der Christuskirche, einen 
Kinderbibeltag am 15. Dezember in der 
Luthergemeinde und die Konferfahrten 
der beiden Gemeinden zum Koppelsberg, 
bzw. nach Berlin im Februar 2019. Die In-
fos über Zeiten und Orte folgen rechtzei-
tig.
Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit 
EUCH!

Karen Adler, Silke Breuninger, 
Marten Brauns, Harald Schmidt

 
 Teamer*innenschulung im Anschluss an die Konfirmation  

 

 

 
 September 2018 bis Juni 2019  

 
Durchführung:  
Christus-Kirchengemeinde Pinneberg  
Luther-Kirchengemeinde Pinneberg  
 
 

Kontakt, Infos und Anmeldung: Karen Adler - Tel. 843643 Harald Schmidt - Tel. 842966 Silke Breuninger - Tel. 208205  
 
 
 
in Kooperation mit dem  Ev. Jugendpfarramt  Hamburg-West/Südholstein 

Termine 2018/19  

 
 

Mi, 15.05.2018, 17-19h Thema: Kennlerntag 
 Fr, 14. bis So, 16.09.2018 Startwochenende mit Übernachtung (Freitag, ca. 16.00 Uhr bis Sonntag, ca, 16.00) Spätere Eigenanreise ist NICHT möglich!  

Kosten: 70 €  für das Startwochenende und Lernmaterial.2 Barzahlung bei Anmeldung in der Kirchengemeinde. 
 

Sa, 3.11. Thema: Theater "Ein Tritt ins Glück"  
Sa, 24.11., 15-18h Thema: Meine Rolle 

 
Sa, 26.1., 15-18h Thema: Meine Zielgruppe  

Sa, 23.2., 15-18h Thema: Meine Planung 
 

Sa, 23.3., 15-18h Thema: Meine Andacht 
 

 Juni 2019, 18 Uhr Abschluss in der Jugendkirche Groß-Flottbek, Hamburg 
  

Diese Termine sind für alle   Teilnehmer*innen VERBINDLICH. 1 

Infos 
 

 

       
 
14plus ist eine Teamer*innenschulung direkt im Anschluss an die Konfirmation, in der Jugendliche erste Kompetenzen zum Leiten von Gruppen kennenlernen und ausprobieren können. 

 
Die Ausbildung beginnt mit einem gemeinsamen Startwochenende außerhalb Hamburgs1.  

 
Weiter geht es mit vier Workshops, die in den Gemeinden angeboten werden (siehe Mittelseite). 

 
Die Schulung läuft über einen Zeitraum von einem Jahr. Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat, das Mitte 2019 im Rahmen einer Soundandacht in unserer Jugendkirche überreicht wird.  

Wer kann mitmachen? Jugendliche im Anschluss an die Konfirmation in unserer Kirchengemeinde.  
 
Kleingedrucktes 1 In Ausnahmefällen kann die verpflichtende Teilnahme 
am Startwochenende entfallen. Dies muss VOR Anmeldeschluss mit der/dem Jugendmitarbeiter*in der 
Gemeinde besprochen und umseitig angekreuzt und 
unterschrieben werden. In diesem Falle werden bei der 
Anmeldung 11 Euro für Lernmittel fällig. 
2 Bei Stornierung der Anmeldung zum Startwochenende 
NACH Anmeldeschluss können die Kosten von 70 Euro 
nicht erstattet werden.  

 
Startwochenende  
Verpflegung  

☐   Ich esse vegetarisch.  
 
Lebensmittelunverträglichkeit:  
_______________________  
 
 
☐   Ich kann am Startwochenende nicht teilnehmen und habe dies mit Karen Adler oder Harald Schmidt oder Silke Breuninger abgeklärt.  

 
__________________________________ Unterschrift des/der Hauptamtlichen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldeschluss in der Gemeinde: 24. Mai 2018  

 

 

 
 
 
 
 Christus-Kirchengemeinde Pinneberg 

 
Luther-Kirchengemeinde Pinneberg 

 
 
 
 
  

 
 
 

Jugendarbeit Diakonin Karen Adler Kirchhofsweg 53a 25421 Pinneberg 
04101 843643 
0177 7370415 karen.adler@kirche-pinneberg.de 
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K I NDER  UND  J UGEND L I CHE

Start-
wochenende

Verpflegung

Ich esse vegetarisch.

Lebensmittelunverträglichkeit:

_______________________

Ich kann am Startwochenende 
nicht teilnehmen und habe dies 
mit Karen Adler oder Harald 
Schmidt oder Silke Breuninger 
abgeklärt. 

_______________________________
Unterschrift des/der Hauptamtlichen

Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich für 
die Teamer*innenausbildung 2018/19 an 
und nehme an allen zur Ausbildung gehö-
renden Veranstaltungen teil.

____________________________________
Name
Geschlecht 	 m 		  w

____________________________________
Straße

____________________________________
PLZ Ort

____________________________________
Geburtsdatum

____________________________________
Telefon Festnetz

____________________________________
Mobiltelefonnummer Eltern

____________________________________
Mobiltelefonnummer Teilnehmer*in

____________________________________
E-Mail

____________________________________
Kirchengemeinde

____________________________________
Datum, Unterschrift Teilnehmer*in

__________________________________
Datum, rechtsverbindliche Unter-
schrift des/der Sorgeberechtigten 

16 17

K I NDER  UND  J UGEND L I CHE

Termine 2018/19

Mi, 15. Mai 2018, 17.00 – 19.00 Uhr
Thema: Kennlerntag

Fr, 14. bis So, 16. September 2018
Startwochenende mit Übernachtung
(Freitag, ca. 16.00 Uhr bis Sonntag, 
ca. 16.00 Uhr)
Spätere Eigenanreise ist NICHT möglich!

Kosten: 70,– € 
für das Startwochenende und 
Lernmaterial. 

2 Barzahlung bei Anmeldung 
in der Kirchengemeinde.

Sa, 3. November 2018
Thema: Theater „Ein Tritt ins Glück“

Sa, 24. November 2018, 
15.00–18.00 Uhr
Thema: Meine Rolle

Sa, 26. Januar 2019, 15.00–18.00 Uhr
Thema: Meine Zielgruppe

Sa, 23. Februar 2019, 
15.00–18.00 Uhr
Thema: Meine Planung

Sa, 23. März, 
15.00–18.00 Uhr
Thema: Meine Andacht

Juni 2019, 18.00 Uhr
Abschluss in der Jugendkirche
Groß-Flottbek, Hamburg

Diese Termine sind für alle 
Teilnehmer*innen VERBINDLICH. 1

 

14plus ist eine Teamer*innenschulung 
direkt im Anschluss an die Konfirmation, 
in der Jugendliche erste Kompetenzen 
zum Leiten von Gruppen kennenlernen 
und ausprobieren können.

Die Ausbildung beginnt mit einem ge-
meinsamen Startwochenende außerhalb 
Hamburgs1. 

Weiter geht es mit vier Workshops, die 
in den Gemeinden angeboten werden 
(siehe Mittelseite).

Die Schulung läuft über einen Zeitraum 
von einem Jahr. Nach erfolgreicher Teil-
nahme erhalten die Teilnehmenden ein 
Zertifikat, das Mitte 2019 im Rahmen ei-
ner Soundandacht in unserer Jugendkir-
che überreicht wird.

Wer kann mitmachen?

Jugendliche im Anschluss an die Konfir-
mation in unserer Kirchengemeinde.

1 In Ausnahmefällen kann die verpflichtende Teilnahme am 

Startwochenende entfallen. Dies muss VOR Anmeldeschluss 

mit der/dem Jugendmitarbeiter*in der Gemeinde besprochen 

und umseitig angekreuzt und unterschrieben werden. In die-

sem Falle werden bei der Anmeldung 11 Euro für Lernmittel 

fällig.
2 Bei Stornierung der Anmeldung zum Startwochenende NACH 

Anmeldeschluss können die Kosten von 70 Euro nicht erstat-

tet werden. 

Anmeldeschluss 
in der Gemeinde:

24. Mai 2018



AUS  D ER  K I TA AUS  D ER  K I TA

Endlich geschafft!

Die lange Zeit der intensiven Auseinan-
dersetzung mit unserer Arbeit und den 
organisatorischen Abläufen hat sich be-
zahlt gemacht. Nach erfolgreichem exter-
nen Audit am 20. November 2017 wurde 
uns nun am 21. Februar 2018 das evange-
lische Gütesiegel Beta feierlich verliehen!

Im Rahmen eines Gottesdienstes in der 
Christianskirche in Ottensen haben wir 
zusammen mit vier weiteren Kinderta-
gesstätten (Kita Blauer Kamp, Kiga Wal-
denau, Krippe Waldenau, Kiga Tornesch) 
aus dem Kitawerk Pinneberg das Siegel 
überreicht bekommen. 

Anschließend gab es einen Empfang mit 
Sekt und Schnittchen im Diakonischen 
Werk Hamburg.

Wir freuen uns sehr, die Qualität unserer 
Arbeit nun auch öffentlich darstellen zu 
können.

Das Team der Kita „Die Senfkörner“

Am 20. November 2017  hatten wir das 
Zertifizierungsaudit, d.h. die Qualität un-
serer Kindertagesstätte wurde geprüft.

Wir haben unsere Arbeit hinterfragt, be-
wertet, weiter entwickelt, dokumentiert, 
standardisiert, reflektiert und verbessert. 
Während dieser Qualitätsentwicklung ent-
standen viele hilfreiche Formulare und 
Dokumente. Die Zertifizierung war uns 
sehr wichtig, weil dadurch Arbeitsabläufe 
für Mitarbeiter und Eltern strukturierter 
und transparenter wurden. Es ist ein Weg-
weiser für unsere pädagogische Arbeit 
und kommt so den Kindern zugute. Die 
manchmal nervenaufreibende und zeit-
aufwändige Arbeit hat sich gelohnt.

Am 22. Februar lachende Gesichter (lei-
der konnten nicht alle Mitarbeiter, die an 
der Arbeit beteiligt waren dabei sein):
                               

Wir haben das BETA 
Gütesiegel bekommen.

Das BETA Gütesiegel ist eine Auszeich-
nung der Bundesvereinigung evangeli-
scher Tageseinrichtungen für Kinder für 
die sehr gute Qualität der pädagogischen, 
religionspädagogischen und Verwaltungs-
arbeit in Kindertageseinrichtungen.
					   
Gisela Henkel
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Das evangelische BETA Gütesiegel 
hängt an unserer Hauswand
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„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, 
beharrlich im Gebet.“

Römerbrief 12,12 

Freud und Leid

In schweren Zeiten sind wir für Sie da.  
Tel. 04101 8441-3
Damm 2 · 25421 Pinneberg
www.matthiessen-bestattungen.de

Wenn ein Moment zu Stein wird

matthießen
B E S T A T T U N G E N

In schweren Zeiten sind wir für Sie da.

Wenn ein Moment zu Stein wirdWenn ein Moment zu Stein wird

matthießenmatthießen
Wenn ein Moment zu Stein wirdWenn ein Moment zu Stein wird

matthießen
Wenn ein Moment zu Stein wird

matthießen

REGE LMÄS S I G E  T E RM INE

montags
20:00 Uhr 	 Evangelische Kantorei, Klaus Schöbel

dienstags
18:00 Uhr 	 amnesty international (ca. 1x im Monat), Elke Leipold, Tel. 727 38

mittwochs
09:15 Uhr 	 Blockflötenkreis „ConTakt“, Susanne Albrecht-Krebs, 
	 Tel. 040-28 57 63 74
10:30 bis	 Sprechstunde mit Melanie Voiges für Senioren ab 60+
12:00 Uhr	 im Gemeindehaus  oder unter Tel. 04101/ 85 96 710 (auch Anrufbeantworter)
15:00 Uhr 	 Seniorenkreis, 1. Mittwoch, gelegentlich öfter, 
	 Kontakt über Melanie Voiges, Telefon 85 96 710
18:00 Uhr 	 Posaunenchor und Jungbläser, Andreas Polzin
19:45 Uhr 	 Chor Kreuz & Quer, Andreas Polzin
20:00 Uhr 	 Vocalensemble Pinneberg (in der Lutherkirche, Kirchenschiff), 
	 Klaus Schöbel, vorherige Kontaktaufnahme erbeten

donnerstags
19:30 Uhr 	 Kirchengemeinderatssitzung jeden 1. Donnerstag im Monat

freitags
15:30 Uhr 	 Gruppenstunden Wölflinge und Sipplinge, Diakonin Karen Adler
17:00 Uhr 	 Gruppenleiterrunde, Diakonin Karen Adler

samstags
10:00 Uhr	 Kinderkirche, samstags 1x im Monat, s. Veranstaltungsübersicht
10:00 Uhr 	 Meditatives Tanzen (2. und 4. Sa), Pastor Stegmann,Tel. 845 05 15

sonntags
11:00 Uhr 	 Gottesdienst
12:15 Uhr 	 Café der Kulturen
19:30 Uhr	 Othona Community Gruppe Pinneberg,	(3. So im Monat, außer in den 	
	 Ferien), Martin Riemer, Tel. 634 34. www.othona-bradwell.org.uk 

nach Absprache
Konfirmandenarbeit, Pastorin Breuninger

Anzeige
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Susanne Clasen, 
Gemeindesekretärin
Tel. 222 57
kirchenbuero@
christuskirche-pinne-
berg.de

Horst-Dieter Otten,
Hausmeister,
Kontakt über das 
Gemeindebüro

Karen Adler, 
Diakonin
Tel. 84 36 43
karen.adler@
kirche-pinneberg.de

Silke Breuninger,
Pastorin
Tel. 20 82 05
pastorin.breuninger@
christuskirche-pinne-
berg.de

Thomas Drope, 
Propst
Tel. 845 04 01
propst.drope@
kirchenkreis-hhsh.de

Horst-Dieter Schultz, 
Pastor in Vertretung
Tel. 0170-2166826
horst-dieter.schultz@
kirchenkreis-hhsh.de

Gemeindebüro
Bahnhofstraße 2a, 25421 Pinneberg
Tel. 222 57

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag 
10:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 
10:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr

Klaus Schöbel,
Kirchenmusiker
Tel. 041 03-883 99
klausschoebel@
web.de

Gisela Henkel, 
Leitung der 
Kindertagesstätte,
Tel. 645 45
kindertagesstaette.
thesdorf@christuskirche-
pinneberg.de

Andreas Polzin, 
Kirchenmusiker
Tel. 040-890 76 63
andreas.polzin@
alice-dsl.net

Kindertagesstätte
„Die Senfkörner“
Horn 17
25421 Pinneberg
Tel. 645 45

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7:00 bis 16:00 Uhr

Spenden 
Christuskirchen-
gemeinde 

Konto bei der 
HypoVereinsbank, 
IBAN DE57 
20030000 0011089300 

Sozialcafé und Beschäftigungsprojekt
Treffpunkt für Menschen 
mit wenig Geld

Wir bieten

- 	täglich ein kleines Frühstück und 
	 ein warmes Mittagessen
- 	Beschäftigung für 
	 Langzeitarbeitslose
-	 Wechselnde Ausstellungen 
	 in modernen Räumen
- 	Pino International 			 
	 Flüchtlingscafé
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HERR, deine Güte reicht, 
soweit der Himmel ist, und 
deine Wahrheit, soweit die 

Wolken gehen.
 

Psalm 36,6


